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der Abgeordneten König (DIE LINKE)

Aktuelle neonazistische Musikkultur Thüringens

Rechtsextreme Musik und Konzerte sind nach wie vor eine wichtige An-
werbe- und Propagandastrategie der extremen Rechten. Zudem dienen 
Konzertveranstaltungen dem Austausch und der finanziellen Konsoli-
dierung. Zu einem Neonazikonzert in Unterwellenborn am 4. Dezem-
ber 2010 spielten nach Angaben der Landesregierung auch drei Thü-
ringer Musikgruppen.

 Ich frage die Landesregierung:

1.	 Welche aktiven neonazistischen Musikgruppen und Liedermacher 
gibt es derzeit in Thüringen und aus welchen Städten kommen ihre 
Mitglieder?

2.	 Welche Musikgruppen und Liedermacher gibt es derzeit in Thürin-
gen, bei denen die Landesregierung Anhaltspunkte für eine rechts-
extreme Ausrichtung hat, worauf gründet sich der Verdacht und aus 
welchen Städten kommen ihre Mitglieder?

3.	 Welche Auftritte der in Frage 1 und 2 genannten Musiker sind der 
Landesregierung seit dem 1. Januar 2010 bekannt (bitte Aufstellung 
nach Datum, Auftrittsort, gegebenenfalls weitere auftretende Bands, 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer und gegebenenfalls Anlass bzw. 
Zweck des Konzerts)?

4.	 Sind der Landesregierung personelle Überschneidungen zwischen 
neonazistischen Musikern/Musikgruppen und anderen rechts-
extremen Vereinigungen und Organisationen in Thüringen bekannt? 
Wenn ja, welche?

5.	 Welche/n neonazistischen Ladengeschäfte, Musikversand und -la-
bels gibt es derzeit in Thüringen? 

6.	 Bei welchen Thüringer Ladengeschäften bzw. Versandfirmen/Labels 
liegen der Landesregierung Anhaltspunkte für eine rechtsextreme 
Ausrichtung vor und worauf gründet sich der Verdacht?

7.	 Sind der Landesregierung in Thüringen von Rechtsextremen veran-
staltete Musikveranstaltungen mit unpolitischem Charakter bekannt? 
Wenn ja, welche (bitte Aufstellung nach Datum, Auftrittsort, gegebe-
nenfalls weitere auftretende Bands, Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
und gegebenenfalls Anlass bzw. Zweck des Konzerts)?
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